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angemessen?
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Zitat von chilipaprika

Ich weiss, was ‚soll‘ bedeutet, aber in unserem Job mit sehr flexiblen Zeiten, kann man
nicht erwarten, dass man (überspitzt!) auf Freude zustösst, wenn man für mehrere
Kinder ganz viele Facharzttermine wahrnimmt, einige Kindkranktage nimmt und dann
auch noch selbst krank wird.

Niemand erwartet Freude, nur einen angemessenen Umgangston, den die Schulleitung hier
anscheinend vermissen ließ 

Zitat von chilipaprika

Das sollte man nicht als ‚selbstverständlich‘ ansehen.

Doch, genau das sollte es bezogen auf die Umstände des geschilderten Falls: Es sollte
selbstverständlich sein, dass man ohne Murren bei Krankheit zuhause bleiben darf, wenn man
wirklich krank ist; dass man ohne Murren beim kranken Kind zuhause bleiben darf, wenn es
krank ist und man noch Anspruch auf entsprechende Kindkranktage hat; dass man ohne Murren
einen notwendigen, nicht anders legbaren Termin bei Fachärzt*innen (auch des Kindes, wenn
die Begleitung notwendig ist) wahrnehmen kann, sofern das im rechtlichen Rahmen eben
wirklich notwendig und geboten ist.

Es reicht doch, dass Teile der Arbeitgeber*innenlobby die Rechte der Arbeitnehmer*innen offen
angreift, ich bleibe da solidarisch an der Seite der Kolleg*innen.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/68342-ist-das-verhalten-des-stellvertretenden-schulleiters-
angemessen/?postID=894975#post894975

https://www.lehrerforen.de/thread/68342-ist-das-verhalten-des-stellvertretenden-schulleiters-angemessen/?postID=894971#post894971
https://www.lehrerforen.de/thread/68342-ist-das-verhalten-des-stellvertretenden-schulleiters-angemessen/?postID=894971#post894971
https://www.lehrerforen.de/thread/68342-ist-das-verhalten-des-stellvertretenden-schulleiters-angemessen/?postID=894975#post894975
https://www.lehrerforen.de/thread/68342-ist-das-verhalten-des-stellvertretenden-schulleiters-angemessen/?postID=894975#post894975

